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Bezirksvertretung 7 (Porz)        

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Die Bezirksvertretung Porz bittet die Verwaltung, nach Auswertung und Analyse der Verkehrsuntersu-
chung der Bezirksvertretung Porz einen Vorschlag zur weiteren Vorgehensweise zu unterbreiten. 
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Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Zur Entlastung der Zündorfer Straße und für eine Unterbindung des Durchgangsverkehrs fordern die 
Antragsteller ein erweitertes Verkehrskonzept für das Quartier Zündorfer Straße. 
 
Eine Kopie der Eingabe ist als Anlage 1 beigefügt. 
 
Begründung: 
 
Die Tempo 30-Zone Porz-Urbach (Zündorfer Straße) wurde im Jahre 2001 eingerichtet. 
 
Vorausgegangen waren umfangreiche Verkehrsuntersuchungen. Aufgrund der Ergebnisse dieser 
Verkehrsuntersuchungen wurden im Zuge der Einrichtung der Tempo 30-Zone verschiedene ver-
kehrslenkende und geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen durchgeführt. 
 
Seit der Umsetzung der Tempo 30-Zone gab es keinerlei Beschwerden von Anwohnern, Polizei oder 
Politik. Auch wurden im Rahmen von regelmäßig durchgeführten Dienstfahrten keine verkehrlichen 
Auffälligkeiten festgestellt. 
 
Um nun einen aktuellen Überblick über die verkehrliche Situation in dem Gebiet zu erhalten, wurden 
von der Verwaltung Verkehrsuntersuchungen in Auftrag gegeben. Diese Verkehrsuntersuchungen 
werden im Herbst 2007 durchgeführt. 
 
Nach Auswertung und Analyse der dann vorliegenden Ergebnisse wird die Verwaltung der Bezirks-
vertretung einen entsprechenden Vorschlag unterbreiten. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 
 
 


